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Digitale Schädlingsbekämpfung: Bayern Kapital und Born2Grow beteiligen 

sich an Seed-Finanzierungsrunde für traplinked 

Landshut/Nürnberg,  22.  Februar 2023 – Bayern Kapital, einer der erfahrensten und aktivsten 

Investoren der deutschen High-Tech-Finanzierungslandschaft, und der auf wachstumsstarke Start-ups 

in zukunftsweisenden Technologien spezialisierte Seed-Fonds BORN2GROW beteiligen sich 

gemeinsam an traplinked. Das Nürnberger Start-up entwickelt Permanent Monitoring Systeme und 

vernetzte Fallen für die Bekämpfung und das Monitoring von Ratten, Mäusen, Insekten und anderen 

Schädlingen. Bei dem Investment, das insgesamt 2,3 Mio. EUR umfasst, sind auch mehrere Business 

Angels engagiert. 

Die traplinked GmbH wurde 2019 von Tim Kirchhof in Nürnberg gegründet und produziert 

fernüberwachte automatische Schädlingsfallen sowie eine begleitende Software, die von Befalls- und 

Behandlungsdokumentation über Einsatz-Routineplanung sowie Monitoring bis hin zu 

Rechnungsschreibung alle Büroarbeiten eines Schädlingsbekämpfers abdeckt. Die Idee für das Start-up 

reifte während einer Werkstudententätigkeit des Gründers in einem Schädlingsbetrieb. Hier erkannte 

Kirchhof das enorme Potenzial zur Automatisierung von Arbeitsabläufen, das insbesondere in der 

täglichen monotonen Arbeit mit Fallenboxen, in denen keine Fänge zu verzeichnen waren, lag.  

Mit der Kombination aus drahtloser Kommunikation und Sensortechnik trägt traplinked seither 

erheblich zur Digitialisierung der Schädlingsbekämpfungsindustrie bei. Die intelligenten Sensormodule 

JERRY und TOM überwachen und dokumentieren den Zustand von Fallenboxen mit Echtzeit-

Benachrichtigungen über mehrere Standorte hinweg und machen Schlagfallen so zu einer zeit- und 

kosteneffektiven Bekämpfungsmethode von Schädlingen aller Art. So können der Lebensmittelverlust, 

die Verbreitung von Krankheiten und der Einsatz umstrittener, mit Nachteilen und Risiken gespickter 

Giftköder  erheblich reduziert werden.  

Bisher hat traplinked europaweit mehr als 55.000 Sensormodule verkauft. Mit den neuen finanziellen 

Mitteln sollen die Internationalisierungsstrategie weiter vorangetrieben sowie die Hardware – 

insbesondere in den Bereichen Konnektivität und Künstliche Intelligenz zur automatischen 

Datenauswertung – ausgebaut werden. Ein weiterer Fokus liegt auf der Monetarisierung der 

hauseigenen traplinked-Software. 

Daniel Pelikan, CEO von traplinked, kommentiert: „Die Hardware war unser Markteintritt. Diesen haben 

wir sehr erfolgreich umgesetzt. Mit dem frischen Kapital setzten wir den Fokus nun auf die Software. 

Unser Ziel ist es bis 2024 rund 1.000.000 ARR zu generieren.“ 



 
 
 
 
Manuel Böhringer, Investmentmanager von BORN2GROW ergänzt: „Das Marktpotenzial in der 

Schädlingsbekämpfung ist riesig. Wir sind davon überzeugt, gemeinsam mit dem starken Gründerteam 

von traplinked den Markt für digitale Schädlingsbekämpfung zu revolutionieren.“ 

„Das Eingrenzen von Schädlingseffekten wird im Rahmen der Erderwärmung zunehmend wichtiger und 

gleichzeitig schwieriger“, kommentiert Monika Steger, Geschäftsführerin von Bayern Kapital. „Durch 

den Verzicht auf Giftköder und andere Toxika arbeitet traplinked hier mit einem nachhaltigen Ansatz am 

Puls der Zeit, weshalb wir das Unternehmen gerne mit unserer Beteiligung unterstützen.“ 

 

 

 
 
Über traplinked Gmbh: 
traplinked entwickelt digitale Lösungen für die Schädlingsbekämpfung. Mit vernetzten Schlagfallen und 
der traplinked App sparen Schädlingsbekämpfer Zeit und können ihren Kunden in allen Industriezweigen 
herausragenden Service bieten. Das Ziel: Schlagfallen zu einer zeit- und kosteneffizienten 
Bekämpfungsmethode machen. Aktuell ist der Einsatz von Fallen mit hohen Personalkosten verbunden, 
da sie täglich kontrolliert werden müssen. Hier setzt die digitale Lösung von traplinked an: Eine 
Kombination aus drahtloser Kommunikation und Sensortechnik überwacht und dokumentiert 
Schädlingsbefall, auch über mehrere Standorte hinweg.   
www.traplinked.com 
 
 
 
Über BORN2GROW 
BORN2GROW (B2G) ist ein in Heilbronn ansässiger und international tätiger Seed-Fonds, der sich auf 
Investments in wachstumsstarke Startups in zukunftsweisenden Technologien wie Life Sciences, 
CleanTech, Künstliche Intelligenz & Machine Learning, IoT, Hardware & Robotik sowie Software 
konzentriert. B2G wurde im Jahr 2013 gegründet und unterstützt seine Portfoliounternehmen mit Kapital, 
Knowhow und seinem umfangreichen Netzwerk. Seit Gründung hat der Fonds mehr als 25 
Portfoliounternehmen aktiv begleitet. B2G arbeitet dabei mit anderen VC-Fonds und Business Angels 
zusammen.  B2G ist eine Tochtergesellschaft des ZFHN Zukunftsfonds Heilbronn, einem Family Office, 
das sich auf die Netzwerkaktivitäten und Investments in der Region Heilbronn-Franken konzentriert. 
Hierbei wird v.a. auch die Zusammenarbeit zwischen nationalen und internationalen Start-ups und den 
Mittelständlern aus der Region intensiviert. 
 
Pressekontakt BORN2GROW: 

Katharina Heim 

Zukunftsfonds Heilbronn GmbH & Co. KG 

+49 7131 873183-17 

kh@zf-hn.de 

 

Investorenkontakt BORN2GROW: 

Manuel Böhringer 

BORN2GROW GmbH & Co. KG  

Manuel Böhringer Investment Manager 

+49 171 8363630 

manuel.boehringer@born2grow.de 
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Über Bayern Kapital: 

Die Bayern Kapital GmbH mit Sitz in Landshut ist die Venture-/Growth-Capital-Gesellschaft des 

Freistaats Bayern. Sie begleitet innovative High-Tech-Unternehmen im Freistaat über verschiedene 

Wachstumsphasen, von Seed bis Later Stage, mit Beteiligungskapital in Höhe von 0,25 bis 25 Mio. 

Euro. Lücken im VC-Bereich schließt Bayern Kapital oftmals in bewährter Konsortium-Konstellation mit 

privaten Investoren (Business Angels, Family Offices und Corporate Ventures).  

 

Bayern Kapital verwaltet spezialisierte Beteiligungsfonds mit einem Volumen von rund 700 Mio. Euro. 

Seit der Gründung 1995 auf Initiative der Staatsregierung hat die 100-prozentige Tochtergesellschaft 

der LfA Förderbank Bayern bislang rund 400 Millionen Euro eigenes Beteiligungskapital in rund 300 

Start-ups und Scale-ups aus Branchen wie Life Sciences, Software & IT, Werkstoffe & Neue 

Materialien, Nanotechnologie sowie Umwelttechnologie investiert. So sind in Bayern über 8.000 

Arbeitsplätze dauerhaft in zukunftsfähigen Unternehmen entstanden. Das aktive Portfolio umfasst 

derzeit über 80 Unternehmen. 

 

Beispiele für zahlreiche bahnbrechende Erfolgsgeschichten, die Bayern Kapital bereits früh begleitet 

hat, sind EOS (heute der weltweit führende Technologieanbieter im industriellen 3D-Druck von Metallen 

und Kunststoffen), Proglove, Fazua, SimScale, Scompler, egym, Parcellab, Cobrainer, Quantum 

Systems, Casavi, Theva, Riskmethods, Tubulis, Catalym, Immunic, Sirion und viele weitere. 

www.bayernkapital.de 

 

Pressekontakt Bayern Kapital: 

IWK Communication Partner 

Florian Bergmann 

Ohmstraße 1, 80802 München  

+49 89 200030-39 

bayernkapital@iwk-cp.com 

www.iwk-cp.com 
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